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TJô on Gottes Gznaden, Wir Frie—
derich Albrecht, regirender Furſt
zu Anhalt, Herzog zu Sachſen, En—

gern und Weſtfalen, Graf zu Askanien, Herr
zu Bernburg und Zerbſt, c. Ritter des Ruſ—
ſiſch-Kaiſerl. St. Andreas-Ordens, c. Fugen
hiermit zu wiſſen. Nachdem lins unterthanigſt berich—

tet worden, daß nicht allenthalben bey Unſeren Aemtern

und Gerichten die Hypothekenbucher von den Amts—
Faandelsbuchern ſeparat gefuhret; ingleichen daß die

hypothecæ legales bis daher in die Hypothekenbucher
nicht eingetragen worden; gleichwol ſo eines als das an

dere zu einer guten Ordnung, wie auch zu Erhaltung des

Landes-Credits, beſonders aber auch zu Coupirung der
ſo ſchadlichen Concurs-Proreſſe deſto nothiger ſeyn will;

je weniger ſonſten die Glaubiger in vollige Sicherheit ge—
ſtellet werden konnen, wenn die ſogenannten hypotkecæ

2
legales



legales verſchwiegen werden, und das Vermogen des

Schuldners wegnehmen konnen ſo iſt Unſere
gnadigſte Willens-Meynung und ernſtlicher Befehl,
daß von Unſeren Beamten und Gerichten die Amtshan

delsbucher von den Hypothekenbuchern abgeſondert ge—

fuhret, hinkunftig auch die hyporhecæ legales in die letz
teren eingetragen werden, und zu dieſem Ende Unſere

Unterthanen nicht nur demjenigen, was bereits in Un
ſerer Landesordnung Tut. 16. 17. und 18. verordnetiſt,

genau nachleben, ſondern anch von nun an

I.

Alle die Ehefrauen, welche dermaleinſt auf ihr
Eingebrachtes mit Effect wollen provociren konnen,
ihre Ehegelder, und was ſie ſonſten einbringen, ben jhn.

rer Obrigkeit ſpecifieiren, dein Werthe und der Sümſue,
nach angeben, beſcheinigen, und ſolchergeſtallt zur Er-

langung einer offentlichen Hypothek in das Conſens;
oder Hypothekenbuch eintrageü laſſen ſollen; es ware
deun, daß ihr Eingebrachtes ſchon in den gerichtlich er

nrich-



richteten Eheberedungen angegeben, und dieſe daſelbſt

ſchon confirmiret waren, in welchem Falle die Beam—

ten und Obrigkeiten jedes Orts hiermit angewieſen
ſind, ſothane lllata aus dem Amtshandelsbuche in das

Hypothekenbuch, der Summe nach, vermittelſt einer
kurzen Regiſtratur nur uberzutragen;

2.

Daß die nachſten Verwandten von den Pupillen,
und die Obrigkeiten der conſtituirten Vormunder, ſo
bald von ihüen die Conſtitution geſchehen, oder ihnen

von anderen Gerichten bekannt gemacht worden, von
Aintswegen  alle Sbtge tragen ſollen, daß in das Hh
pothekenbuch auch die Sumine eingetragen werde, wie

hoch der Vormundei ihr Vermogen bey ihrer Conſtitu
tibirben Pupilleu zur Sicherheit verſchrieben worden;

e.
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reſervirtrn Hypothekern nicht minder
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NAlile bey Erbtheilungen ſtehen gebliebene Erbgel—

der, wie auch

9.
Alle Auszuge der Eitern; und endlich

6.
Alle Anlehne, ſo zu Wiederaufbauung eines Hau

ſes, oder zu deſſen Reparation geſchehen, ſamt allen an
deren ſogenaunten .ſtillſchweigenden Hypotheken, von

den Jnterreſſenten bey ihrer Gerichts-Obrigkeit zur
Jngroſſirung, falls deshalb beſondere Contracte nicht

ſchon gerichtlich errichtet wurden, noch beſonders vor-82

getragen, oder bey deſſen Unterlaſſung bey entſtehen—

den ConcursProceſſen die Jntereſſenten gewartigen

ſollen, daß alle dieſe ſogenannten und alle andere un—

benannten hypothecæ legãles, ihres bisherigen Vor—

zugs ungeachtet, nicht geachtet, ſondern bloß unter

die



die chirographariſchen Schulden gejzahlet und loci—
ret werden.

Jndem Wir nun dieſes alles Unſeren getreuen Un—

terthanen aus landesvaterlicher Furſorge bekannt wer

den laſſen, um ſich von nun an a dato allixionis dar—
J.nach zu achten befehlen Wir zugleich allen und je—

den Unſeren JuſtizCollegüs und Gerichten hierdurch in

Gnaden an: Hinkunftig die Amtshandels-oder Ge—
richts-und Hypothekenbucher ſo wol hiernach einzurich—

ten, als auch in vorkonnmenden Fallen nach dieſer linſe—

rer Verordnung in judicandd de reſp. in claſſificationi-

bus creditorum ſich unterthanigſt zu achten; und damit

niemand mit der Unwiſſenheit ſich entſchuldigen konne,

ſoll ſelbige nicht nur durch ein circulare den Aemtern
und Gerichten bekannt gemacht, ſondern auch durch ei—

nen gedruckten offentlichen Anſchlag zu jedermanns
Wiſſenſchaft gebracht werden.

Urkund—
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